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Rita Rudolf von Rohr 

 

 

Jahresbericht 2023/24   -   GV 13. März 2024 
 

Es freut mich sehr, mit euch Rückschau auf das vergangene Vereinsjahr halten zu können.  

 

Wir haben wieder viele schöne Momente zusammen erlebt. Wir haben altbewährtes 

genossen, wir waren kreativ, wir waren sportlich, wir haben neues kennen gelernt, und wir 

haben auch einfach die Zeit miteinander genossen. Fröhlich und kurzweilig waren all die 

Anlässe und Begegnungen allemal. Wer dabei war, erinnert sich sicher gerne daran.  

 

Wir beginnen unseren Jahresrückblick mit dem Gschwelltiabend von letztem Jahr, es war 

der erste Anlass nach der letztjährigen Generalversammlung.  

 

Mit dem Gschwelltiabend am 24. März 2023, durften wir ins neue Vereinsjahr starten. 34 

Frauen genossen in der Hardeck ein riesiges Käsebuffet, Gschwellti und Salat. Dieser 

gesellige Abend machte wie jedes Jahr, hörbar viel Spass.  

 

Die Kreativen unter uns, besuchten entweder am 27. oder am 28. April, einen Kurs namens 

Schilder gestalten. 10 Frauen nutzten diese Gelegenheit, und stellten im Atelier Einzigartig 

in Balsthal, ihre ganz persönlichen Schilder her. Diese witzig-frechen Schilder sind richtig 

schön geworden und machen bei den Teilnehmerinnen bestimmt viel Freude.  

 

Im Wechsel feiern wir die Maiandacht jeweils in unserer Umgebung, oder wir verbinden die 

Maiandachtsfeier mit einem Ausflug. Turnusgemäss blieben wir vergangenen 5. Mai in der 

Nähe. So kamen in der Wallfahrtskirche Wolfwil, 13 Frauen bei einer schönen und 

besinnlichen Maiandacht zur Ruhe. Im Anschluss ging es für einen Schlummertrunk zurück 

nach Neuendorf, ins Restaurant Hardeck.     

 

Gespannt warteten am 16. Juni, 10 Frauen auf den Kurs Waldbaden – und sie wurden nicht 

enttäuscht. Eigentlich heisst es Shinrin-Yoku, was so viel bedeutet wie «in die Atmosphäre 

des Waldes eintauchen». Und das sind wir dann auch, mit all unseren Sinnen. Es war 

wirklich eine beeindruckende Wohltat für Körper, Geist und Seele.  

 

Am 10. August, einem herrlichen Sommerabend, ergriffen 9 Frauen die Gelegenheit, am 

Nordic Walking-Kurs teilzunehmen. Unser ausgewiesener Kursleiter Urs Grieder, instruierte 

uns über die richtige Technik und steckte uns mit seiner Begeisterung über das Nordic 

Walking an. Spontan wurden wir anschliessend von Judith zu einem Schlummertrunk in 

ihren Garten eingeladen. Sein wohlverdientes Kursgeld wollte Urs Grieder nicht annehmen. 

Wir werden diesen Betrag somit gerne zu unserer Spende geben, auf welche wir später noch 

kommen werden.  

 

Bei herrlichem Wetter, fand am 9. September, das 2. Feuerstellen-Festival statt. Organisiert 

wurde dieses von der Sport- und Kulturkommission, unter Mitwirkung diverser Neuendörfer 

Vereine. Auch wir waren wieder mit dabei. Ein paar Mitgliedsfrauen unterstützten unseren 

Vorstand dankeswerterweise, mit einem je 2-stündigen Einsatz, bei der Bewirtung unserer 

Gäste. Dank euch fleissigen Bäckerinnen, konnten wir auf dem Wendelin ein prächtiges 

Kuchenbuffet anbieten, Kaffee, und bei diesem heissen Wetter, besonders auch kalte 

Getränke.  
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Am 17. September, führte die Vereinsreise 20 Frauen in die Salzsalinen Pratteln. Eine gut 

einstündige interaktive Führung beeindruckte uns sehr und lehrte uns vieles. Eindrücklich 

war im Anschluss die Besichtigung des Salzdomes, und lustig die unter viel Gelächter 

benutzte Rutsche. Nach kurzer Weiterfahrt erreichten wir die Grün80 in Münchenstein. In 

diesem Naherholungsgebiet mit Rosengarten, Kneipp-Zone, Teichen, Brunnen, 

verschiedensten Bäumen und Gräsern, konnte die Zeit frei verbracht werden. Wieder vereint, 

liessen wir die Vereinsreise beim gemeinsamen Abendessen im Restaurant Seegarten in der 

Grün80 ausklingen. 

Absolut spannend und lehrreich war der Selbstverteidigungskurs vom 28. Oktober. 10 
Frauen und Jugendliche nutzen die Gelegenheit, von der erfahrenen 
Selbstverteidigungstrainerin Christine Brosi unterrichtet zu werden. Wir erfuhren, wie wir uns 
in Situationen verhalten können, in welchen wir uns unsicher und angreifbar fühlen. Bei 
praktischen Übungen lernten wir, wie wir uns auch körperlich wehren können.  

Am 8. November verabschiedeten wir uns bei unserem Gedächtnisgottesdienst von drei 

Mitgliedsfrauen, welche im vergangenen Jahr verstorben waren. Lorly Moll, welches nach 

unserer letzten GV verstorben ist, werden wir später mit Bea nochmals gedenken.  

 

Beim vom Kindergarten und der 1. Primarschulklasse jährlich durchgeführten 

Räbelichtliumzug, übernehmen wir jeweils die Aufgabe des Tee Kochens. So auch am 13. 

November, wo wir Vorstandsfrauen in der Dorfhallenküche den Tee zubereiteten. Diesen 

nahmen die Kinder und ihre Begleitpersonen nach dem Umzug und dem Liedervortrag 

dankbar entgegen.   

Ein lustiger und geselliger Abend erwartete uns am Kinoabend vom 17. November. Ab  
19 Uhr trafen sich 20 Frauen zur Einstimmung bei einem feinen Apéro. Die Plätze 
eingenommen, mit einer Tüte Popcorn auf dem Sitzplatz, startete um 20 Uhr der 
Überraschungsfilm. Es lief «Manta Manta 2», ein schneller, frecher, witziger Film.  

Vom 1. Dezember bis zum Dreikönigstag, durften einmal mehr, viele kreative 

Adventsfenster bewundert werden. Ein wunderschöner Brauch, der jeweils viele 

Spaziergänger nach draussen lockt. Herzlichen Dank allen, die mitgemacht haben. 

Gerne möchten wir diese schöne Tradition weiterführen und geben später eine Liste in 

Umlauf, auf welcher ihr euch gerne für kommenden Advent eintragen könnt.  

 

Der Rorate-Gottesdienst der Primarschulkinder, ist auch für uns ein jährlicher Fixpunkt. 

Während die Kinder am 13. Dezember um 6.30 Uhr, die nur von Kerzenlichter erhellte 

Messe in der Kirche besuchten, bereiteten wir Vorstandsfrauen ein einfaches Zmorge im 

Dorfhalleneingang zu. Hungrig kamen die Kinder nach der Kirche zum Zopfessen und 

genossen die heisse Schoggi, bevor es pünktlich zum ersten Läuten in die Schule ging.  

Eine kleine, aber feine Gruppe von 12 Frauen, besuchte am 14. Dezember den 
Weihnachtsmarkt in Zürich. Nebst dem Weihnachtsmarkt im Hauptbahnhof, gab es 4 
weitere Weihnachtsmärkte in der Stadt zu bestaunen. Wir haben uns vom Weihnachtszauber 
erwischen lassen und genossen die schöne Stimmung.  

An der Adventsfeier vom 14. Dezember, kamen 12 Frauen zur besinnlichen Einstimmung, 

zum Thema Engel, in der Kirche zusammen. Nur über die Strasse ging es danach in den 

Panoramasaal, um am weihnachtlich gedeckten Tisch das gesellige Beisammensein zu 

geniessen, bei Lebkuchen, Nüssli, Mandarinli und Schöggeli.  
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Mit dem Besuch der Seifenfabrik am 23. Januar, sind wir im aktuellen Jahr 2024 angelangt.  

14 Frauen reisten nach Welschenrohr, um in der einzigen Seifenfabrik der Schweiz das 

traditionelle Handwerk der Seifenherstellung kennen zu lernen. Bei der Führung erfuhren wir 

unter anderem, dass im Seifen Haus regionale, und biologisch abbaubare Rohstoffe 

verwendet werden. Aber nicht nur Seifen werden hergestellt, sondern auch Kosmetika, 

Reinigungsmittel und viele weitere Haushaltartikel. Auf dem Heimweg kehrten wir im Café 

Knaus ein. Dort gab es nebst Süssem und anderen Köstlichkeiten, auch Zeit zum 

Schwatzen.   

 

Am 1. März trafen sich 23 Frauen zum Weltgebetstag. Turnusgemäss fand er wieder einmal 

in Neuendorf statt. Die Liturgie wurde dieses Jahr von Frauen aus Palästina vorbereitet, so 

hörten wir unter anderem Erzählungen aus dem Leben dieser Frauen. Danke an Isabella 

Lack, die bei der Umsetzung mitgeholfen hat. Zum Weltgebetstag gehört aber immer auch 

das anschliessende, gemütliche Beisammensein. So durften wir nach dem Kirchenbesuch im 

Panoramasaal, bei regem Austausch untereinander, die anwesenden Frauen mit Getränken 

und Kuchen bewirten.   

 

Last but not least, trafen wir uns vergangenes Vereinsjahr 8 Mal zum Nüni-Kafi in der 

Gwundernase. Das Nüni-Kafi fand jeden 9. des Monats statt, wenn dieser nicht auf einen 

Sonntag oder Montag fiel. Was mal «zum schauen wie es läuft» eingeführt wurde, ist schon 

fast nicht mehr wegzudenken. Mit Ausnahme des Feuerstellen-Festival-Samstag, waren es 

immer 8, 10 bis 12, oder noch mehr Frauen. Jedes Mal ist es eine andere 

Zusammensetzung von  Frauen, jedes Mal ist es toll. Manchmal wünscht man sich fast, es 

gäbe noch einen 9. mehr im Monat...  

 

Das Nüni-Kafi letzten Samstag, war unser letzter Anlass im vergangenen Vereinsjahr. Aber 

nicht nur wir offerierten gemeinsame Anlässe, sondern auch unsere diversen Gruppen. Von 

Klein bis Gross, es war wiederum für alle etwas dabei. 

 

So zum Beispiel in unserer Gruppe Mutter und Kind. Sie hat unseren Kindern im 

Primarschulalter, ein tolles Freizeitangebot offeriert. Denise Brönnimann, welche die Leitung 

dieser Gruppe inne hat, lässt uns im Anschluss mit einer Rückschau an ihren Aktivitäten 

teilhaben.  

 

Auch unsere Krabbelgruppe ist ein wertvoller Ort. Hier können sich unsere Kleinsten zum 

gemeinsamen Spielen treffen. Angela Rudolf und Simone von Arb organisieren dies, je nach 

Wetter, drinnen oder draussen, manchmal wird auch gebastelt. Und während die Kinder ihre 

zukünftigen Kindergartenfreunde kennen lernen, geniessen deren Begleitpersonen bei 

Kaffee und Tee den Austausch untereinander.   

 

Natürlich ist auch die Jass-/Spiel- und Jokerrunde fester Bestandteil unseres 

Jahresprogramms. Auch sie traf sich wieder zu ihren geselligen Spiele-Nachmittagen. Anni 

Hummel lädt hierzu ein und hält die spielefreudige Gruppe zusammen.  

 

Unter der Leitung von Isabella Lack, trafen sich in der Handarbeitsgruppe all jene Frauen, 

welche gleichermassen gerne handarbeiten und sich austauschen. Es bringt jede ihre 

«Lismete» oder Handarbeit von zu Hause mit, und bei Unklarheiten wird einander geholfen.  
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Diverses 

Auch vorstandsintern, lief bei uns natürlich einiges.   

 

So trafen wir uns z.B. im vergangenen Vereinsjahr zu fünf Sitzungen, um die laufenden 

Anlässe, Aufgaben und Tätigkeiten zu organisieren.  

 

Für eine zusätzliche Sitzung trafen wir uns gemeinsam mit den Frauen der Gruppe Mutter 

und Kind. Dabei wurden gemeinsame Planungen angesprochen, die jeweiligen zukünftigen 

Jahresprogramme erörtert und gegenseitige Anliegen besprochen. 

 

Ebenfalls nahmen wir an der Neuendörfer Präsidentenkonferenz teil, an den Sitzungen zum 

Feuerstellen-Festival, und wir besuchten das Regionale Vorstandstreffen unseres 

kantonalen Verbandes.  

     

Von uns Vorstandsfrauen wurden wieder diverse Kurse besucht. Weiterbildungskurse, 

welche uns vom Schweizerischen Katholischen Frauenbund zur Verfügung gestellt werden. 

Es wurden Kurse besucht zu den Themen Medien, Kommunikation und Vereinsführung.  

 

Mit einem Helferinnen-Festli, bedankten wir uns letzten Sommer bei all unseren fleissigen 

Helferinnen. Dies sind die Leiterinnen unserer Gruppen. Mit ihnen verbrachten wir einen 

gemütlichen Abend beim Waldhaus Aegerten. 

 

Des Weiteren durften wir im vergangenen Vereinsjahr, 17 Jubilarinnen zu einem Geburtstag 

gratulieren gehen. Ab 70 Jahren, besuchen wir alle 5 Jahre unsere Mitglieder und 

überreichen ihnen im Namen des Vereins ein Geschenk.  

 

Auch ein Neugeborenes durften wir begrüssen gehen. Aline, Tochter von Barbara Stöckli, sie 

erblickte am 22. Mai letzten Jahres, das Licht der Welt.  

 

Mit diesem Jahresrückblick, schauen wir auf ein tolles und erlebnisreiches Vereinsjahr 

zurück. Schön, wart ihr dabei. Und wer gerne noch mehr in Erinnerungen schwelgen möchte, 

dem sei unsere Homepage wärmstens empfohlen. Dort sind die Berichte zu unseren 

Anlässen noch ausführlicher verfasst, und vor allem findet ihr noch viel mehr Fotos. 

 

Aber jetzt, freuen wir uns schon aufs neue Vereinsjahr und die kommenden Anlässe mit 

euch, ganz nach unserem neuen Motto: Glück, Freude, Verbundenheit.   

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Für die Frauengemeinschaft: Rita Rudolf von Rohr 


